
 

2. Sonntag der Osterzeit  
5. Sonntag nach Verhängung des Notstandes 

 
Bibeltext dieses Sonntages 
Aus dem ersten Petrusbrief (1 Petr 1, 5–9) 
Gott wird euch durch seine Kraft bewahren, weil ihr ihm vertraut. Und so erfahrt ihr 
schliesslich seine Rettung, die am Ende der Zeit für alle sichtbar werden wird. Darüber freut 
euch von ganzem Herzen, auch wenn ihr jetzt noch für eine kurze Zeit auf manche Proben 
gestellt werdet und viel erleiden müsst. So wird sich euer Glaube bewähren und sich als 
wertvoller und beständiger erweisen als pures Gold, das im Feuer gereinigt wurde.  
Lob, Ruhm und Ehre werdet ihr dann an dem Tag empfangen, an dem Christus für alle 
sichtbar kommen wird. Ihr habt ihn nie gesehen und liebt ihn doch. Ihr glaubt an ihn, obwohl 
ihr ihn auch jetzt nicht sehen könnt, und eure Freude ist herrlich, ja, grenzenlos, denn ihr 
wisst, dass ihr das Ziel eures Glaubens erreichen werdet: die Rettung für alle Ewigkeit. 
 
Ein kurzer Gedanke 
Obwohl Petrus seinen Brief an die jungen Gemeinden in Kleinasien vor gut 2000 Jahren 
geschrieben hat, könnten genauso gut auch wir, die Adressaten dieses Schreibens sein. Denn 
auch uns stellen die Corona-Epidemie, die Ausrufung des Notstandes und die damit 
zusammenhängenden Auflagen auf manche Probe. Auch viele von uns müssen momentan 
durchs „Feuer“ gehen.  
Doch wie Gold, das im Feuer gereinigt wird und dadurch wertvoller und beständiger wird, so 
hat auch Corona den gesellschaftlichen und sozialen Zusammenhalt in unseren Familien, 
Dörfern und Pfarreien solider und dauerhafter, tragfähiger und beständiger gemacht. 
Vielleicht auch, weil viele von uns ahnen, dass Gottes Verheissung jetzt ganz besonders gilt:  
Ich schenke euch die Kraft des Vertrauens, die Kraft der Hoffnung und des Glaubens. Ich bin 
da, auch wenn ihr mich nicht seht. Ich will euch – trotz allem – eine grosse Freude ins Herz 
legen, denn ihr seid nicht allein. Ich werde euch retten - im Frühjahr 2020 und für alle Ewigkeit. 
 
Gebet 
Komm, Heiliger Geist, du Feuerkraft der Liebe, schenke uns Gedanken, die bei dir und 
unseren Mitmenschen sind. Lege ein Herz aus Gold in unsere Brust, das auch für andere 
schlägt und gib uns Füsse, die nie die Bodenhaftung verlieren. 
Darum bitten wir dich, Heiliger Geist – jetzt und für immer. Amen. 
 
Segen 
Gottes Segen gehe mit dir. Sei mutig und entschlossen. Lass dich nicht einschüchtern und hab 
keine Angst. Denn der Herr, dein Gott, ist bei dir, wohin du auch gehst. (Buch Josua 1,9)  
Er gehe mit dir +++ der Segen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  
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getrennt – und doch verbunden 


